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START IN DEN VORBEREITUNGSDIENST ZUM FEBRUAR 2024 

Für den am 01. Februar 2024 in Hamburg beginnenden Vorbereitungsdienst sind 449 Lehr-
kräfte im Vorbereitungsdienst (LiV) und 9 Lehrkräfte mit ausländischen Lehramtsabschlüs-
sen in die Anpassungsqualifizierung neu eingestellt worden. 

Die neuen angehenden Lehrkräfte werden 18 Monate im Landesinstitut für Lehrerbildung 
und Schulentwicklung und in den Schulen ausgebildet. Auf die Schulformen aufgeteilt begin-
nen am 01. Februar 2024: 

 

• 50 LiV für das Lehramt an Berufsbildenden Schulen 

• 98 LiV für das Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I 

• 161 LiV für das Lehramt an Gymnasien 

• 64 LiV für das Lehramt Sonderpädagogik 

• 76 LiV das Lehramt an Grundschulen 

Die Anzahl der Bewerbungen ist mit insgesamt 714 im Vergleich zum vorherigen Einstel-
lungstermin leicht gestiegen (680 zum 01.08.23). 111 davon entfielen auf das Lehramt 
an Grundschulen (113 zum 01.08.2023), das zum achten Mal in Hamburg ausgeschrie-
ben wurde und für das sich überwiegend nur Bewerber aus anderen Bundesländern be-
werben konnten: 

 

Entwicklung der Bewerbungszahlen von 2/17 bis 2/24 

Lehramt 
Feb 
24 

Aug 
23 

Feb 
23 

Aug 
22 

Feb 
22 

Aug 
21 

Feb 
21 

Aug 
20 

Feb 
20 

Aug 
19 

Feb 
19 

Aug 
18 

Feb 
18 

Aug 
17 

Feb 
17 

Berufliche Schulen 68 63 91 68 78 64 74 72 87 82 111 96 116 108 119 

Sonderpädagogik 102 98 94 86 60 86 63 79 76 103 102 88 99 96 106 

Primarstufe/Sek I 136 125 136 141 140 144 126 169 230 222 253 265 322 311 335 

Grundschulen 111 113 93 81 84 74 77 81 0 0 0 0 0 0 0 

Gymnasium 297 281 286 356 332 387 357 439 371 502 500 594 578 643 619 

Gesamt 714 680 700 732 694 755 697 840 764 909 966 1043 1.115 1.158 1.179 

 
 
 

Von den 68 Bewerberinnen und Bewerbern für das Lehramt an Berufsbildenden Schulen 
haben 6 einen angebotenen Platz nicht angenommen, sieben haben ihre Unterlagen nicht 
vervollständigt (in aller Regel ein Hinweis auf „nicht bestanden“ des Masters oder nicht vor-
handenes Interesse).  

Erneut haben alle gültigen Bewerbungen, die in Hamburg den VD für das Lehramt Sonder-
pädagogik absolvieren wollten, ein Platzangebot erhalten. 14 Bewerber haben einen ihnen 
angebotenen Platz nicht angenommen.  
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Für das Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I haben alle Bewerber, die den VD in Ham-
burg absolvieren wollten, ein Platzangebot erhalten. 13 Bewerber haben einen ihnen angebo-
tenen Platz nicht angenommen. 

Für das Lehramt an Grundschulen haben alle Bewerber, die den VD in Hamburg absolvieren 
wollten, ein Platzangebot erhalten. 17 Bewerber haben einen ihnen angebotenen Platz nicht 
angenommen. 

Für das Lehramt an Gymnasien gab es mehr Roh-Bewerbungen als freie Ausbildungsplätze. 
66 Personen haben den angebotenen Platz nicht angenommen. 

 
Geschlecht 
29,5% der neu in den Vorbereitungsdienst Eingestellten sind männlich. Der Anteil ist damit 
geringfügig höher im Vergleich zum August 2023: 28,1%; Februar 2023: 25 %; August 2022: 
27,8%; Februar 2022 – 27,9%; August 2021: 29,4%; Februar 2021: 33%, August 2020: 30%, 
Februar 2020: 29%, August 2019: 29%, Februar 2019 - 28%, August 2017 - 32,4%, Februar 
2017 - 33,7%, August 2016 - 33,4%, Februar 2016 - 30,4%, August 2015 - 30,7%; Februar 
2015 - 31,1%, August 2014 - 29,7%, Februar 2014 - 32,4%.  
 
Mit 40% ist der Anteil an männlichen Lehrkräften im Vorbereitungsdienst für das Lehramt 
an Gymnasien in diesem Durchgang am höchsten, gefolgt vom Lehramt an den Berufsschulen 
mit 38,5 %, an dritter Stelle liegt das Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I mit 28,5%, und 
an vierter Stelle das Lehramt für Sonderpädagogik mit 25%. An letzter Stelle liegt das Lehramt 
an Grundschulen mit nur 11%. 

 

Herkunftsland Masterzeugnis/Erstes Staatsexamen 

Mit rund 68,5% der neuen LiV ist der Anteil derjenigen, die ihren Masterabschluss in Ham-
burg gemacht haben, gegenüber dem letzten Zulassungstermin leicht gestiegen.  

LIV mit Hamburger Abschluss in Prozent 

Schulform 
Feb 
24 

Aug 
23 

Feb 
23 

Aug 
22 

Feb 
22 

Aug 
21 

Feb 
21 

Aug 
20 

Feb 
20 

Aug 
19 

Feb 
19 

Aug 
18 

Feb 
18 

Aug 
17 

Berufsschule 78 71 79 74 76 69 54 47 69 60 67 70 74 73 

Sonderschule 80 68 71 68 57 62 83 60 73 69 78 86 63 84 

Prim/Sek I 67 74 78 83 72 69 83 80 59 49 63 56 63 74 

Gymnasium 49 46 52 56 42 38 55 61 54 50 68 60 51 70 

Grundschule 0 0 0 0 0 0 0 0 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 

gesamt 68,5 64,7 70,0 70,2 61,7 59,5 68,7 62 65 58 68 68 62 74 

 
 
 

Alter 
Das Durchschnittsalter der neu eingestellten LiV beträgt 29,8 Jahre. Die älteste Person ist 
54 Jahre alt, die jüngsten sind 23 Jahre alt. 

 

Leistung 
Der Notendurchschnitt der neu Eingestellten beträgt 1,70 (Im August 2023 1,73; Februar 
2023 1,68; August 2022 1,63; Februar 2022 1,73; August 2021: 1,71). 
 
Die Durchschnittszensuren nach Schulformen: 
Lehramt Berufliche Schulen: 1,76 (August 2023: 1,74) 
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Lehramt für Sonderpädagogik: 1,58 (August 2023: 1,60) 
Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I: 1,81 (August 2023: 1,87) 
Lehramt an Gymnasien: 1,63 (August 2023: 1,69) 
Lehramt an Grundschulen 1,79 (August 2023: 1,80) 

Quereinstieg 
Der Anteil der LiV, die über den Quereinstieg eingestellt wurden, beträgt insgesamt 8,6%.  
(August 2023: 10 %; Februar 2023: 2,8%; August 2022: 7%; Februar 2022: 8%; August 
2021: 7,4%; Februar 2021: 7,3%, August 2020: 9,5%, Februar 2020 - 5,5%, August 2019 - 
4,4%, Februar 2019 - 5,5%, August 2018 - 4,8%, Februar 2018 - 3,1%, August 2017 - 8,5%, 
Februar 2017 - 1,5%, August 2016 - 7,7%, Februar 2016 - 4,5%, August 2015 - 4,1%) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

b.w. 
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START DER ANPASSUNGSQUALIFIZIERUNG FÜR LEHRKRÄFTE MIT AUSLÄNDI-
SCHER LEHRAMTSQUALIFIKATION ZUM FEBRUAR 2024 

Am 01. Februar 2024 werden 9 Lehrkräfte, die im Ausland bereits eine abgeschlossene 
Lehramtsqualifikation erworben haben und denen für eine Gleichstellung mit einem Hambur-
ger Lehramtsabschluss noch hiesige Schulpraxis fehlt, in die Anpassungsqualifizierung über-
nommen.  

Nach dem Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz, das zum 01. August 2012 in Kraft getreten 
ist, erhalten nun zum 21. Mal auch Lehrkräfte aus dem außereuropäischen Raum die Mög-
lichkeit einer Anpassungsqualifizierung. Die Dauer dieser Vollzeitqualifizierung, die deutsche 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 voraussetzt, ist regelhaft auf 18 Monate festgelegt. 

Diese Lehrkräfte werden in der schulischen Praxis (Unterricht im Umfang von durchschnitt-
lich zwölf Wochenstunden) von Mentorinnen und Mentoren in den Schulen begleitet und pa-
rallel in Haupt- und Fachseminaren am Landesinstitut ausgebildet. 

Eine Lehrkraft ist für das Lehramt an Grundschulen qualifiziert, vier Lehrkräfte für das Lehr-
amt an Gymnasien, zwei für das Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I und zwei Lehr-
kräfte für das Lehramt für Sonderpädagogik.  

Alle haben gute Voraussetzungen, die Anpassungsqualifizierung erfolgreich zu bestehen 
und damit die Grundlage für eine anschließende Einstellung in den hamburgischen Schul-
dienst zu legen. 


